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Auf landespolitischer Ebene engagiert sich
seit Kurzem der Präsident der Bayerischen 
Landeszahnärztekammer, Dr. Dr. Frank 
Wohl. Der Kammerpräsident wurde in 
diesem Jahr in den Landesvorstand des 
Gesundheits- und P� egepolitischen Ar-
beitskreises der CSU (GPA) aufgenommen. 

„Als kooptiertes Mitglied sehe ich die
Chance, meine langjährige Erfahrung im 
Gesundheitswesen in die Arbeit des GPA 
einzubringen und die Interessen der Zahn-
ärzteschaft in diesem Gremium zu ver-
treten“, freute sich Wohl in einer ersten 
Reaktion über seine Berufung.

Gesundheitswesen an aktuelle
Anforderungen anpassen

Der GPA setzt sich dafür ein, das Gesund-
heitswesen ständig zu verbessern und an 

die aktuellen Anforderungen anzupassen,
damit die Menschen im Freistaat auch in 
Zukunft auf eine angemessene medizini-
sche und p� egerische Versorgung ver-
trauen können. Vorsitzender des Arbeits-
kreises ist der CSU-Landtagsabgeordnete 

Bernhard Seidenath, der in der vergange-
nen Legislaturperiode auch Vorsitzender 
des Ausschusses Gesundheit und P� ege 
im Bayerischen Landtag war.
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Dr. Dr. Frank Wohl (links) ist kooptiertes Mitglied im Landesvorstand des Gesundheits- und P� ege-

politischen Arbeitskreises der CSU (GPA). Geführt wird das Gremium von Bernhard Seidenath, MdL.
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